
Suchergebnisse: Sevilla

1841 – Lola Montez befasst sich mit den modernen spanischen Tänzen

London * Eliza oder Betty James [= Lola Montez] befasst sich mit den damals modernen

spanischen Tänzen und besucht einige Ausbildungsstunden bei einer Tanzlehrerin in London.

Seit dieser Zeit gibt sie sich als spanische Adelige mit dem exotischen Namen „Maria de los

Dolores Porrys y Montez” aus.    Bald stellten sich die ersten Verehrer aus den besten Londoner

Kreisen ein und schon erscheint ihr Name in allen Zeitungen.  Damit beginnt der Karriere-Stern

der „Donna Lola Montez vom Teatro Real, Sevilla” zu leuchten.      Das gebildete England

begeistert sich seit den Dreißiger Jahren des 19. Jahrhunderts an Spanien und den von dort

stammenden Tänzen. 

12. Juni 1843 – In der Morning Post manipuliert Lola Montez erstmals ihren Lebenslauf

London * In der Morning Post manipuliert Elizabeth Rosanna James alias Lola Montez erstmals

ihren Lebenslauf, indem sie schreibt: „Ich stamme aus Sevilla und wurde im Jahr 1833, als ich

zehn Jahre alt war, zu einer katholischen Lady nach Bath geschickt, wo ich sieben Monate blieb

und dann zu meinen Eltern nach Spanien zurückgeschickt wurde.   Seit dieser Zeit bis zum

letzten 14. April, als ich in London ankam, habe ich nie einen Fuß in dieses Land gesetzt und

habe London auch nie zuvor in meinem Leben gesehen.” 
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